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Die bundesweite Rufnummer für den all-

gemeinen ärztlichen Bereitschaftsdienst 

ist 116 117. Die Rufnummern der fach-

ärztlichen Bereitschaftsdienste im Land-

kreis Tuttlingen sind 

0180/6077212  (Augenärzte) 

0180/6074611 (Kinderärzte) und 

0180/6077211 (HNO-Ärzte). 

Bürgermeister Joachim Löffler
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen  9268-92

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister
Reinhold Renner 309

Rettungsdienst   112 

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden (Emmingen) 
Störungsnummer           07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer (Liptingen) 
            0800/3629-477 

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenpflege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für Pflege und Senioren, 
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/926-4602, -4603 und -4604 
Internet: www.fps-tut.de 

Familienpflege  0771/8322810 
Schulsozialarbeiter 

Julien Jurado  0157/84845285
schulsozialarbeit-emmingen-liptingen@web.de

Jugendreferentin  
Katrin Traichel  07465/4790426
  u. 0176/24863738
juref-el@gmx.de 

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
Offene Sprechstunde ansonsten  
Gespräche nach Vereinbarung

Ein ganz großes DANKESCHÖN an alle Spender! 
Wir sind überwältigt! 

  
Die Spende wird treuhänderisch von den Eltern verwaltet. 
  
Manuela Störk,  die Familie & Ulrike Bittenbinder 
 
 

Zwölftes Bouleturnier mit großer Beteiligung ausgetragen   
Große Spannung am Sonntag unter den zahlreichen Zuschauern beim Michael-Renner-
Gedächtnis-Bouleturnier am Rande der Boulebahnen neben dem Emminger Sportgelände. 
Wird der nächste Wurf die Mannschaft weiter bringen, war jedes Mal die Frage. Hoch kon-
zentriert haben die Spieler die silbernen Metallkugeln über die Bahnen geworfen, um so nah 
wie möglich an das kleine hölzerne „Schweinchen“ zu kommen. Mit einem Zollstock unter 
strenger Beobachtung der Zuschauer wurde genau um jeden Zentimeter gemessen, auch 
wenn der ein oder andere Spieler vorher glaubte, seine Kugel sei näher am Schweinchen als 
die des Gegners. 
  
Vom frühen Sonntagmorgen kämpften die Teilnehmer in den 28 Mannschaften einen Tag 
lang um die besten Plätze. Kleine Unebenheiten auf dem Rasen machten das Spiel interes-
sant, aber auch anspruchsvoll. Eine große Zahl von Zuschauern verfolgte den Spielverlauf und 
feuerte die Akteure an beim Pétanque, wie diese aus Frankreich stammende Sportart dort 
heißt. Jeweils zwei Mannschaften mussten gegeneinander spielen und die rund 800 Gramm 
schweren Metallkugeln werfen. Getroffen werden musste die kleine Holzkugel von etwa drei 
Zentimeter Durchmesser auf eine Entfernung von etwa sechs Metern, um weiterzukommen. 

Spielenachmittag 
Zum nächsten Spielenachmittag am Donnerstag, den 04. August ab 14.30 Uhr  laden 
wir alle Senioren aus Emmingen und Liptingen recht herzlich ein. 
Wer einen Fahrdienst benötigt, soll sich bitte rechtzeitig bei Fr. Leiber, Tel.: 926892, mel-
den. 
Wir freuen uns auf Euch! 

Nachbarschaftshilfe
Emmingen-Liptingen e.V.
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Am Rande dieser Spielflächen wurden die Würfe der einzelnen Spie-
ler, denen jedes Mal zwei Metallkugeln zur Verfügung standen, span-
nend verfolgt. Die Kugeln mussten so dicht wie möglich neben dem 
„Schweinchen“ landen. Die gegnerische Mannschaft versuchte dann, 
ihre Kugeln dem Ziel noch näher zu bringen. War ihr das gelungen, 
versuchte die andere Mannschaft erneut, den Treffer zu überbieten. 
Jede Kugel einer Mannschaft, die dem Ziel näher lag als die Best-
platzierte des Gegners zählte. Pech für die Mannschaft, die bereits 
12 Punkte hatte und von der gegnerischen Mannschaft mit einer 
einzigen Kugel überrundet wurde. Aber das Vergnügen kam dabei 
dennoch nicht zu kurz. Die Mannschaft, die den ersten Durchgang 
mit 13 Punkten gewonnen hatte, machte sich bereit zum nächsten 
Spiel gegen eine andere Siegermannschaft.   
Groß war der Beifall, wenn eine gut platzierte Kugel des Gegners 
weggeschossen wurde, bedauert aber von der betroffenen Mann-
schaft. Auch die Lage der hölzernen Zielkugel konnte sich so wäh-
rend des Spiels mehrfach verändern. Sie musste allerdings immer 
für alle Spieler sichtbar sein. Erst wenn alle Kugeln gespielt waren, 
wurden die Punkte gezählt.   
„Junge Füchse gegen Alte Hasen“ war auch in diesem Jahr wieder 
das Motto des Michael-Renner-Gedächtnis-Turniers, das der vor 
mehreren Jahren verstorbene Michael Renner vor genau elf Jahren 
ins Leben gerufen hatte. Wolfgang Renner, der mit Werner Dettling 
das Turnier organisiert hatte, sprach allen Teilnehmern seinen Dank 
dafür aus, dass sie das Turnier unter großer Beteiligung weiterführen. 
Der Erlös soll in diesem Jahr der Fussballjugend des SV Emmingen zu 
Gute kommen. 
  
Ergebnisse Bouleturnier 
Die Trachtenkapelle Emmingen holte sich den Sieg beim diesjähri-
gen Bouleturnier. Zweiter wurde die Frauenmannschaft „Die Maikä-
fer“ und Dritter der Kegelclub „Hooh Ruck“, der bereits vor drei Jahren 
den Pokal gewonnen hatte. Die Damenmannschaft „Der 12. Versuch“ 
erreichte keinen der vorderen drei Plätze. Sie hatten bereits zweimal 
den Pokal gewonnen und hätten ihn endgültig behalten können, 
wenn sie auch in diesem Jahr als beste Mannschaft aus dem Turnier 
hervorgegangen wäre. Den vierten Platz nahm die Mannschaft „Die 
Bouletten“ ein, die sich trotz großer Anstrengungen nicht durchset-
zen konnte.   

Text von Horst Hollandt 
 

Gedanken zum Boule-Turnier   
Das diesjährige „Michael-Renner-Gedächtnis-Turnier“ fand bei schö-
nem Wetter mit 25 Gruppen statt. Glückliche Gewinner mit dem 
Siegerpokal zum ersten Platz war die Mannschaft des Musikvereins 
Emmingen. Weitere Gruppen erhielten schöne, von verschiedenen 
Geldinstituten und Firmen gesponserte Pokale. Was aber das Wich-
tigste beim ganzen Turnier „Junge Füchse - Alte Hasen“ war und bis 
heute ist, das ist die Freude an diesem Spiel und die Pflege der Ge-
meinschaft. Ein schönes Beispiel dafür ist unter anderem, dass die 
Gewinner-Mannschaft die Verlierer-Mannschaft zu einem „Trink“ ein-
lädt, was immer zu einem „Frohen Hallo“ wird. Zu der Zeit, als Michael 
Renner das „Boule-Turnierspiel“ eingeführt hat, war es sein größtes 
Anliegen, jeder Mannschaft ein gutes Spiel mit viel Freude zu wün-
schen und im „Sinne von Jung und Alt“ miteinander einen schönen 
gemeinsamen Tag zu verbringen. Dafür hat Michael Renner in bei-
den Orten von Anfang an geworben. (Am ersten Spieltag ging vom 
Liptinger Gast Ulrich Matt eine Fünfzig-Euro-Spende ein!! Das war für 
Michael eine große Freude!) 
Der Erlös des Turniers wird vom ersten Spieltag an für soziale Zwecke 
verwendet. So konnten bisher die örtlichen Kindergärten, Jugend-
gruppen, die Nachbarschaftshilfe, die Hochwassergeschädigten von 
Emmingen und überregional mit Spenden aus dem Turnier ebenso 
wie die Krebsvorsorgeklinik Tannheim bedacht werden. 
So gesehen ist das Boule-Turnier sicher eine gute Sache und sollte 
auch im Interesse der beteiligten Gruppen weitergeführt werden, 
was aber nur möglich ist, wenn sich genügend Gruppen beteiligen. 
Bei 35 Vereinen in der Gesamtgemeinde finden sich hoffentlich noch 
einige Interessierte, die mitmachen. 
Ich danke allen, die in bisher 12 Turnieren mit dabei waren und somit 
das Gedächtnis an Michael wach hielten. (Dank auch an den langjäh-
rigen Lehrer Gerd Urban, der mit den Jahrgängern 1957 von Anfang 
an dabei ist und sogar von weither zum Turnier kommt.) 

Ich freue mich darüber, dass Wolfgang, Waltraud, Christa und Söhne 
sowie unsere ganze Familie und Werner mit Irmgard Dettling, Karl-
Heinz Faller und Helfer der ersten Stunde bisher das Turnier wei-
tergeführt haben und viele Turnierfreunde jedes Jahr zu Salat- und 
Kuchenspenden bereit sind. Besonderen Dank geht auch an den 
Kegelclub Hau Ruck mit ihrem „Feuer-Löschzug“, an deren Spitze 
Sponsor Helmut Weber, dem Sportverein Emmingen mit Vorsitzen-
der Richard Gnirß für die Bereitstellung des Sportgeländes sowie des 
Vereinsheims. 
Erfreut war ich darüber, dass in diesem Jahr die erste Gruppe aus Lip-
tingen von der Nachbarschaftshilfe mit einigen Schlachtenbumm-
lern dabei war. Allen Teilnehmern des 12. Boule-Turniers herzlichen 
Dank. Weitere Gruppen sind herzlich willkommen. In diesem Sinne: 
„Alte Hasen gegen Junge Füchse“. (Eine Einladung zu einem früheren 
Turnier.) 
Vielleicht kann dieser Bericht dazu beitragen, dass jetzt auch die Fra-
ge: „Was bedeutet eigentlich die einladende Überschrift: „Michael-
Renner-Boule-Gedächtnis-Turnier“ für die Neuhinzugekommenen 
und Unwissenden geklärt ist: Michael Renner, der leider 2011 ver-
storben ist, hat das Turnier gegründet und zu seinem Gedächtnis 
wurde es wie oben erwähnt bisher weitergeführt. Dafür danke ich 
allen Boule-Turnier-Freunden sehr herzlich.   

Text von Maria Renner 

Sieger Musikverein Emmingen, oben links 
2. Platz Maikäfer, oben rechts 
3. Platz Kegelclub Hooh Ruck, unten rechts 
4. Platz Bouletten, unten links 
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SG Emmingen-Liptingen   
HERZLICHEN DANK 
Die C-Jugend der SG Emmingen-Liptingen bedankt sich recht herz-
lich bei der Firma Störk-Instrumente für die gesponserten Trikots zur 
gewonnenen Meisterschaft 15/16. 

 

Freiwillige Feuerwehr Abt. Liptingen   
Feuerwehr-Leistungsabzeichen Baden-Württemberg in Silber 
Am vergangenen Samstag legte eine Gruppe der Feuerwehr Ab-
teilung Liptingen in Geisingen das Feuerwehr-Leistungsabzei-
chen in Silber ab. Unter fachkundiger Bewertung der Schieds-
richtergruppe des Landkreises legte die Wettkampfgruppe 
unter Leitung von Abteilungskommandant Sven Barthelmes die 
Leistungsübung bravurös ab. In dieser Leistungsübung gilt es, ei-
nen fiktiven Brand in einem zweigeschossigen Wohnhaus unter 
schwerem Atemschutz zu bekämpfen. Im zweiten Teil der Leis-
tungsübung wurde ein Verkehrsunfall mit einer eingeklemmten 
Person abgearbeitet. Die gestellten Aufgaben wurden in hervor-
ragender Zeit sowie nahezu fehlerfrei bewältigt. In der Vorberei-
tung wurde die Wettkampfgruppe von Roland Endres unterstützt. 
Zahlreiche Zuschauer, auch aus unserer Gemeinde, konnten sich von 
der Schlagkraft unserer Feuerwehr überzeugen. 

Die Wettkampfgruppe „Silber“ der Abt. Liptingen, von links nach 
rechts: Benjamin Renner, Kevin Truckenbrod, Nico Kästle, Stefan Tru-
ckenbrod, Sebastian Kupferschmid, Gero Kühnemundt, Niclas Ren-
ner, Sven Barthelmes und Lothar Mader. 
  
 

Senioren feiern im Pfarrgarten Sommerfest   
Das Unwetter Waltraud am Donnerstag hat ihnen nichts anhaben 
können. Die Seniorinnen und Senioren aus den Ortsteilen Emmin-
gen und Liptingen und aus der Gemeinde Heudorf feierten gemein-
sam unbekümmert ein Sommerfest in einem Zelt im Pfarrgarten St. 
Michael, das in diesem Jahr das 22. Mal stattfand. Eingeladen hatte 
dazu der Seniorentreff Liptingen-Heudorf. Vorsitzender Kurt Brein-
linger begrüßte neben einer großen Zahl von Gästen auch den Kreis-
vorsitzenden des Seniorenrates Tuttlingen Martin Stützler und den 
Vorsitzenden des Emminger Seniorenkreises Wolfgang Renner sowie 
die Ehrenvorsitzende Maria Renner. Für die musikalische Unterhal-

tung sorgte der Akkordeon-Hobbyclub der Trossinger Diatoniker un-
ter Leitung von Max Rapp, der zum 14. Mal nach Liptingen gekommen 
war, mit seinen altbekannten Weisen. Und als nach der Begrüßung der 
Ehrengäste der Regen aufhörte, spielten die Diatoniker „Wenn hell die 
Sonne lacht“.   
Kurt Breinlinger „An den Aktivitäten des vor 40 Jahren gegründeten 
Seniorentreffs Liptingen-Heudorf können sich andere Seniorentreffs 
im Kreis Tuttlingen ein Beispiel nehmen“. Als Altenwerk wurde er ins 
Leben gerufen und ist inzwischen unter den vielen örtlichen Vereinen 
und Vereinigungen zu einem festen Bestandteil der Gemeinde gewor-
den.   
„Der Liptinger Seniorentreff kann heute mit Recht von sich sagen, eine 
der aktivsten Seniorengemeinschaften im Kreis Tuttlingen zu sein“, 
sagte Breinlinger. Gegründet wurde das Altenwerk Liptingen anfangs 
der 70er-Jahre. In zwangloser Form kamen die ersten Treffen zustan-
de. Helmut Banholzer, Rektor der damaligen Grund- und Hauptschule 
Liptingen und ehrenamtlicher Leiter des Bildungswerks sowie des Al-
tenwerks, bemühte sich auch um die Beteiligung der Heudorfer älte-
ren Generation. Das waren die ersten Schritte zur heutigen guten Ge-
meinschaft. Die Teilnehmerzahlen, die aus jener Zeit vorliegen, waren 
zwischen 60 und 70 - einmal sogar 110 Personen. Im Jahr 1978 stand 
die Gemeinschaft erstmals vor einer Hürde. Helmut Banholzer nahm 
in Schramberg-Sulgen eine neue Rektorenstelle an.   
Seit ihrem Bestehen war die Liptinger/Heudorfer Altenwerksgemein-
schaft auch in die Arbeitsgemeinschaft Katholisches Altenwerk - Er-
wachsenenbildung Tuttlingen der Diözese Rottenburg eingebunden. 
1993 wurde Maria Renner einstimmig zur ersten Vorsitzenden gewählt. 
Aus den Reihen des Altenwerks ging die erste Seniorengymnastik-
gruppe mit 31 Personen hervor. Diese Gruppe wurde aber dem DRK 
angegliedert. 2004 trat Maria Renner aus Altersgründen vom Amt der 
Vorsitzenden zurück. Für ihre Verdienste wurde sie zur Ehrenvorsitzen-
den ernannt. Kurt Breinlinger übernahm das Amt des Vorsitzenden. 

Zum Sommerfest des Seniorentreffs Liptingen-Heudorf hatten sich 
zahlreiche Besucher eingefunden. 

Text  und Bild von Horst Hollandt 

 

LEIBER Familienfest 2016   
Emmingen - Familienfest auf dem Betriebsgelände der LEIBER 
Group mit mehr als 500 Besuchern 
Das Motto „IM TEAM IST ALLES LEICHTER, FEIERN ERST RECHT“ brach-
te am Samstag, den 23.07.2016 zwischen 11 und 17 Uhr über 500 
feierlustige Mitarbeiter mit ihren Familien auf das Betriebsgelände. 
Man soll die Feste feiern, wie sie fallen - sagt der Volksmund. Das 
fand die LEIBER Group auch und nutzte einen Sommertag dafür. Auf 
dem Grill befanden sich allerhand Leckereien, wie knusprige Hähn-
chen, Sparerips und Bratwürste. Ganz klar durfte Kaffee, Kuchen und 
Eis in feinen Variationen nicht fehlen. 
Die Höhepunkte bei dem Familienfest waren die tollen Attraktionen, 
wie Hüpfburg, Kinderschminken, modellierte Luftballontiere, Bastel-
tisch und Zuckerwatte für die kleinen Spielkinder sowie ein Show-
Truck mit Rennsimulator für die Großen. Diese Attraktionen sorgten 
für einen hohen Spaßfaktor und gute Laune. 
Das Familienfest ist ein Dankeschön an die Belegschaft für die her-
vorragende Arbeit und für das durchweg hohe Engagement. 
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06.08. 
Bernd Gnirß 

Hauptstraße 19 
75 Jahre 

  
07.08. 

Katharina Ackermann 
Heudorfer Straße 5 

75 Jahre 
  

Helga Holland 
Haldenstraße 8 

75 Jahre 
  

15.08. 
Peter Czerwinski 
Hauptstraße 61 

80 Jahre 
  

16.08. 
Miljenko Maravič 
Schillerstraße 18 

70 Jahre 
  

20.08. 
Hedwig Riede 
Mättlestraße 5 

70 Jahre 
  

24.08. 
Gertrud Bartsch 

Breitishardweg 12 
85 Jahre 

  
Zur Goldenen Hochzeit 

am 20.08. 
gratulieren wir den Eheleuten 

Gottfried Renner 
und 

Blanda Renner geb. Zimmermann 
Emminger Straße 1 

sehr herzlich. 
  

Wir wünschen dem Jubelpaar alles Gute.  
 

Grünschnitt 
jeweils samstags, 

Bauhof Emmingen 
von 10.00 - 11.30 Uhr 

Gemeinschaftshaus Liptingen 
von 10.00 - 11.30 Uhr 

  
Restmüll 

Mittwoch, 03.08. 
  

Biomüll 
Mittwoch, 03.08. 

  
Windeltonne 

Mittwoch, 03.08. 
  

Biomüll 
Mittwoch, 10.08. 

  
Biomüll 

Mittwoch, 17.08. 

Papiertonne 
Mittwoch, 17.08. 

  
Windeltonne 

Mittwoch, 17.08. 
  

Werttonne 
Dienstag, 23.08. 

  
Biomüll 

Mittwoch, 24.08.  
 

 

Frageviertelstunde für die Zuhörerschaft 
Zu Beginn der Sitzung hat Herr Manfred 
Heiß in der Frageviertelstunde für die Zu-
hörerschaft auf die Wichtigkeit des Themas 
Hochwasserschutz hingewiesen. 
  

Information über die aktuelle finanzielle 
Situation der Gemeinde 
In der Information über die aktuelle finan-
zielle Situation der Gemeinde haben der 
Vorsitzende, Bürgermeister-Stellvertreter 
Ralf Bonacker, sowie Gemeinderat Richard 
Gnirß, der in Vertretung des erkrankten Bür-
germeisters die Sitzung vorbereitet hat, die 
derzeitige Kassenlage der Gemeinde prä-
sentiert. Bereits früh im Jahr war abzusehen, 
dass zum einen Gewerbesteuereinnahmen 
nicht wie erhofft fließen, zum anderen vor 
allem durch den geplanten Breitbandaus-
bau Ausgaben anstehen, die bisher noch 
nicht veranschlagt waren. 

  
Hauptamtsleiter Patrick Allweiler hat die 
tabellarische Übersicht dahingehend zu-
sammengefasst, dass man finanziell nicht 
so schlecht dastehe, wie man zunächst be-
fürchtet habe. Die geplanten Maßnahmen 
können ohne Kreditaufnahmen finanziert 
werden. 
  

Kindergarten Emmingen und Liptingen 
- Aufhebung des Sperrvermerks für den 
Kindergarten Emmingen 
In den Haushaltsplanberatungen zu Beginn 
des Jahres hat der Gemeinderat beschlos-
sen, die geplanten Erweiterungsmaßnah-
men an den beiden Kindergärten Emmin-
gen und Liptingen mit einem Sperrvermerk 
zu versehen. Das bedeutet, dass diese Maß-
nahmen erst nach einem Freigabebeschluss 
des Gemeinderates angegangen werden 
dürfen. Für den Anbau am Kindergarten Em-
mingen wurden nun Landeszuschüsse von 
insgesamt 224.000 EUR gewährt, womit die 
Kosten fast zur Hälfte gedeckt sind. Der Ge-
meinderat hat daher ohne Gegenstimmen 
beschlossen, Architekt Heller mit dem An-
bau für eine Krippengruppe zu beauftragen. 
  
Der Antrag von Gemeinderätin Martina 
Auchter, den Kindergarten Liptingen per-
sonell zu entlasten, soll für die erste Sitzung 
nach der Sommerpause aufgearbeitet wer-
den. 

Vergabe Hochwasserschutzmaßnahmen 
Geplant war, dass die Hochwasserschutz-
maßnahmen an die Baufirma vergeben wer-
den sollen. Nachdem sich aber kurzfristig 
ergeben hat, dass die Eigentümerin eines 
Grundstücks, welches zur Realisierung der 
Maßnahmen benötigt wird, nicht bereit ist, 
ihr Grundstück zur Verfügung zu stellen, 
musste die Verwaltung den Gemeinderat 
informieren, dass mit der Baumaßnahme ak-
tuell nicht begonnen werden kann. Solange 
nicht alle betroffenen Grundstückseigentü-
mer ihr Einverständnis erklären, können die 
Baumaßnahmen vom Landratsamt nicht ge-
nehmigt werden. Aus diesem Grund konnte 
auch noch keine Vergabe beschlossen wer-
den. 
  
Nach einer recht emotionalen Diskussion 
wurde zum einen die Verwaltung beauftragt, 
mit der günstigsten Baufirma Gespräche zu 
führen, um die Bindefrist zu verlängern. Au-
ßerdem sollen rechtliche Möglichkeiten ge-
prüft werden, ob die Maßnahme auch ohne 
das freiwillige Einverständnis des Eigentü-
mers durchgeführt werden kann. Alternativ 
hierzu soll das Planungsbüro Wald+Corbe 
Möglichkeiten prüfen, wie die Maßnahmen 
umgesetzt werden können, ohne das be-
troffene Grundstück in Anspruch nehmen 
zu müssen. 

  
Wasserversorgung Emmingen 
- Vergabe der Sanierungsarbeiten an der 
Wasserleitung Haldenstraße 
Die geplante Verlegung einer Wasserleitung 
wurde nach kurzer Diskussion vom Gemein-
derat bei einer Zustimmung und einer Ent-
haltung mehrheitlich abgelehnt. 
  
Namensgebung Bäckerhägle 
Nach dem Aufruf im Mitteilungsblatt sind 
mehrere Vorschläge eingegangen, wie die 
drei neuen Straßen im Neubaugebiet Bä-
ckerhägle benannt werden sollen. Eine 
Mehrheit fand dabei folgender Vorschlag: 
Straße A: Schenkenbergstraße 
Straße B: Zeilenstraße 
Straße C: Im Bäckerhägle 

  
Grundschule Liptingen 
- Ergebnisse der Elternumfrage 
Beim nächsten Tagesordnungspunkt hat der 
Rektor der Grundschule Liptingen, Herr Ger-
hard Napierala, die Ergebnisse der Elternum-
frage präsentiert, bei der abgefragt wurde, 
wie groß der Bedarf für eine Ganztagesschu-
le ist. Nur wenige Eltern haben sich hierfür 
ausgesprochen, sodass der Gemeinderat 
beschlossen hat, im Schuljahr 2017/2018 
keine Ganztagesschule einzurichten. Die 
Verwaltung wurde beauftragt, im Schuljahr 
2016/2017 die Verlässliche Grundschule 
nach entsprechenden Anmeldungen aus-
zudehnen und ein Mittagessen anzubieten. 

  
Amtseinsetzung 
Bürgermeister Joachim Löffler 
Mit großer Mehrheit hat der Gemeinderat 
schließlich beschlossen, dass am 27. Sep-
tember 2016 die Amtseinsetzung von Bür-
germeister Joachim Löffler im Foyer der 
Witthohhalle erfolgen soll. 
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Aus dem Sozialausschuss
Jugendarbeit in Emmingen-Liptingen 
In der jüngsten Sitzung des Sozialausschus-
ses hat Jugendreferentin Katrin Traichel 
einen Überblick über ihre bisherigen Tätig-
keiten gegeben und einen Ausblick, was in 
Zukunft geplant ist.   
Nachdem sie im April ihre Tätigkeit bei der 
Gemeinde Emmingen-Liptingen aufgenom-
men hat, war ein Schwerpunkt, zunächst 
Kontakte zu Jugendlichen, aber auch zu den 
Schulen und Vereinen zu knüpfen. Im Mai 
wurden die beiden Jugendhäuser in Emmin-
gen und Liptingen neu eröffnet und haben 
seither feste Öffnungszeiten. In beiden Orts-
teilen haben sich aus den jugendlichen Be-
suchern der Jugendhäuser Leitungsteams 
herausgebildet, die immer mehr Verantwor-
tung übernehmen. Sehr gut angenommen 
wurde ein Graffiti-Workshop im Jugendhaus 
Emmingen, bei dem eine bisher weiße Wand 
mit dem Spruch „Jugend an der Macht“ ver-
ziert wurde. 
  
Frau Traichel hat außerdem die alte Hausord-
nung überarbeitet und als Entwurf den Mit-
gliedern des Sozialausschusses präsentiert. 
  
Geplant ist außerdem, dass bis voraussicht-
lich Ende des Jahres eine Sozialraumanalyse 
durchgeführt werden soll, um die Jugendli-
chen sowie deren Bedürfnisse und Wünsche 
zu ermitteln. Hieraus soll eine genaue Auf-
gabenbeschreibung der Stelle des Jugend-
referenten abgeleitet werden. 
  
Frau Traichel hat von Seiten des Sozialaus-
schusses viel Lob für ihre bisherige Tätigkeit 
erhalten.  
 
 

Bürgermeister-Stellvertreter Richard Gnirß 
leitete die jüngste Sitzung des Technischen 
Ausschusses, da Bürgermeister Löffler sich 
im Krankenstand befindet. 
  
Baustellenbesichtigung 
Jörg Sölle vom Büro Breinlinger Ingenieure 
erläuterte den Mitgliedern des Technischen 
Ausschusses im Neubaugebiet Bäckerhägle 
den aktuellen Stand der Arbeiten und zeigte 
die bereits verlegten Kabel, dazu gehören 
die Leerrohre für Breitband, die Stromleitun-
gen sowie die Telekomleitungen. Er berich-
tete, dass man insgesamt mit der Fertigstel-
lung Ende September rechne. 
  
Am Friedhof Emmingen besichtigte der 
Technische Ausschuss den aktuellen Stand 
der Pflasterarbeiten. Der Technische Aus-
schuss zeigte sich mit der neuen Wegge-
staltung sehr zufrieden. Jörg Sölle kündigte 
an, dass die beauftragte Baufirma bis Ende 
August fertig sein wolle. 
  
Begutachtung verschiedener Schadstel-
len 
Im Öschweg hat sich der Technische Aus-
schuss die abbrechenden Bankette im un-
teren Bereich des Weges angesehen. Jörg 

Sölle vom Büro Breinlinger Ingenieure wur-
de beauftragt, die Kosten für eine Ausbesse-
rung zu berechnen. 
  
Im Gässle hinter dem Museum hat sich der 
Technische Ausschuss mehrheitlich dafür 
ausgesprochen, dass das Moos und Unkraut 
entfernt werden sollen. Eine Schadstelle im 
unteren Bereich am Übergang zur Treppe 
soll vom Bauhof ausgebessert werden. 
  
Ebenso soll eine kleine Schadstelle im Burg-
gässle vom Bauhof aufgefüllt werden. 
  
Stellungnahme zu privaten Baugesuchen 
Folgenden Baugesuchen stimmte der Tech-
nische Ausschuss zu: 
a)  Aufbau eines Satteldaches über dem Ge-
werbeteil mit 2 Dachgaupen am Wohn- und 
Geschäftsgebäude, Flst. 44/2, Neuhauser 
Straße 4, OT Liptingen 
b)  Ausbau des bestehenden Dachgeschos-
ses zu einer Wohneinheit sowie Einbau von 
zwei Dachgaupen, Flst. 230, Im Winkel 5, OT 
Liptingen 
c)  Anbau eines Treppenhauses an das beste-
hende Wohnhaus sowie Balkonerweiterung 
im OG, Flst. 245, Im Winkel 10, OT Liptingen 
  
Folgendes Baugesuch nahm der Technische 
Ausschuss zur Kenntnis: 
d)  Anbau einer Produktionshalle mit Büro- 
und Sozialräumen, Flst. 7505 und 7506, 
Jahnstraße 12, OT Liptingen 
  
Bei einer Bauvoranfrage für das Neubauge-
biet Bäckerhägle wurde die Verwaltung be-
auftragt analog der Regelung für das Bauge-
biet Rechter Brühl in Liptingen zusammen 
mit dem Stadtplanungsamt Tuttlingen und 
dem Baurechtsamt des Landratsamtes Tutt-
lingen zu prüfen, welche Befreiungen von 
den Vorgaben des Bebauungsplanes grund-
sätzlich erteilt werden können, um den 
Bauinteressenten modernes Bauen wie bei-
spielsweise im Toskana-Stil zu ermöglichen. 
  
Beim Punkt Bekanntgaben, Anfragen und 
Wünsche wurde angeregt, dass die Müllei-
mer am Sportplatz Emmingen durch Gefä-
ße mit Deckel ersetzt werden sollen, damit 
Füchse sich daran nicht zu schaffen machen 
können. Außerdem wurde angeregt, beim 
Sportplatz Emmingen eine Hundestation 
aufzustellen. 
 
 
 

JUGENDARBEIT

Das Jugendhaus Emmingen ist zu folgen-
den Zeiten geöffnet: 
Dienstags von 15 - 18 Uhr 
Freitags von 16 - 20 Uhr 
  
Das Jugendhaus Liptingen ist zu folgenden 
Zeiten geöffnet: 
Montags von 15 - 18 Uhr 
Donnerstags von 16 - 20 Uhr 
  
In beiden Jugendhäusern haben sich inzwi-
schen Jugendhaus-Teams gegründet, die 
sich in die Gestaltung und Organisation der 

Jugendhäuser mit einbringen. Die Jugend-
lichen können die Jugendhäuser deshalb 
nach Rücksprache mit der Jugendreferentin 
auch selbstständig öffnen und nutzen. 
  
Für Rückfragen und Anregungen ist Frau 
Traichel unter folgenden Kontaktdaten zu 
erreichen: 
Tel.: 07465/4790426 
Mobil: 0176/24863738 
Email: juref-el@gmx.de 
Facebook: Jugendreferentin Katrin  
 
Jugendhaus Liptingen   

Das Jugendhausteam sucht für das Jugend-
haus in Liptingen Einrichtungsgegenstände. 
Gesucht werden:

Gartenmöbel + evtl. Auflagen
Grill (jeglicher Art)
Mikrowelle
Wasserkocher
Tisch + Stühle
Sonstiges Inventar

 
Es würde uns sehr freuen, wenn der ein oder 
andere sich meldet. Sie können uns gerne 
über folgende Telefonnummern kontaktie-
ren: 
Laura Dümmel, 0151/59830923 
Nico Zumkeller, 0157/79549499 
Jugendreferentin  Katrin Traichel, 
0176/24863738 
 
Jugendhaus Emmingen   

Auch für das Jugendhaus in Emmingen 
würden wir uns freuen, wenn Sie eventuell 
Möbel für die Terrasse oder einen Grill erüb-
rigen könnten. 
Kontakt: Katrin Traichel, 0176/24863738  
 
 

Liegengeblieben 
- ist in der Schloßbühlhalle in Liptingen ein 
grasgrüner Kinderrucksack von möma. 
Die Fundsache kann im Rathaus Liptingen 
zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt 
werden. 
 
 

Waldführungstermin im Fried-
wald Hegau-Emmingen 
mit Friedwaldförster Wolfgang Hafner 

  
Die nächste Waldführung findet wie folgt 
statt: 

Freitag, den 12. August 2016 
Treffpunkt um 16.30 Uhr am Friedwaldpark-
platz.  
  
Anmeldung unter Telefon 06155/848-200. 
Sonderführungen sind nach Absprache je-
derzeit möglich. 
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Emminger Wochenmarkt   
donnerstags 14 - 18 Uhr am Rathaus 
  
Über einen Einkauf auf unserem Wochen-
markt freut sich unser Marktbeschicker:

Fleisch- und Wurstwaren der Metzge-
rei Sulger

 

  
 

Dienst im Rathaus während 
der Ferienzeit   
Auch die Mitarbeiter des Rathauses nehmen 
in der Hauptferienzeit ihren Jahresurlaub. 
Das Rathaus ist daher während der Som-
merferien nur mit einem Notdienst besetzt. 
  
Längere Wartezeiten können daher notwen-
dig werden. In Einzelfällen ist es auch nicht 
möglich, zeitaufwändige Arbeiten sofort zu 
erledigen. 
Um eventuelle Wartezeiten zu vermeiden, 
bitten wir die Bürgerschaft, in wichtigen An-
gelegenheiten um vorherige telefonische 
Absprache. 
   
  

Postagentur Liptingen   
Achtung: Geänderte Öffnungszeiten der 
Postagentur Liptingen  in den Handwer-
kerferien!!! 
Sommerzeit - Urlaubszeit ... im Bioladen 
Breite Wies‘ und der Postagentur Liptin-
gen gelten in den Handwerkerferien von 
30. Juli bis 20. August  eingeschränkte Öff-
nungszeiten wie folgt: 
Mo, Di, Do und Fr: geöffnet von 16 - 18 
Uhr (Postschalter schließt 17:30 Uhr!) 
Do: zusätzlich vormittags von 9 - 12 Uhr 
geöffnet  
Mi und Sa: geschlossen 
Benachrichtigte Sendungen bleiben in Lip-
tingen und können zu den Öffnungszeiten 
abgeholt werden. 
Geerntet wird täglich - in der Gärtnerei ist 
gerade in den Sommerwochen alles reif. Fri-
sches Brot, Gemüse, Obst und Frischmilch 
gibt es am Donnerstag - Vorbestellungen 
werden gerne angenommen. 
Hinweis: Nach den Handwerkerferien 
werden neue Öffnungszeiten gelten, Mi 
und Sa werden auch in Zukunft geschlossen 
bleiben. Bitte beachten Sie die Ankündigun-
gen hier im Blättle und im Laden / Postagen-
tur! 

Veranstaltungen  
im Monat August 2016   
Sonntag, 31.07. - Freitag, 05.08. 
Kath. Pfarrgemeinden der SEEGG 
Ministrantenfreizeit in Kleinwalsertal 
  
Dienstag, 02.08. 
Seniorenkreis Emmingen 
Seniorengrillhock 
  
Donnerstag, 04.08. 
Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen 
Spielenachmittag 
  
Freitag, 26.08. 
Gesangverein Emmingen 
Feierabendhock 
 

  

Tierärztlicher Notdienst im 
Monat August 2016   
06./07.08.2016 
Dr. Witting, Tuttlingen, Tel.: 07461-73190 

13./14.08.2016 
Dr. Link-Straub, Tuttlingen, Tel.: 07461-15267 

20./21.08.2016 
Dr. Hipp, Fridingen, Tel.: 07463-57521 

27./28.08.2016 
Dr. Barth, Wurmlingen, Tel.: 07461-3693 
 
 
 

Unterbringung  
von Flüchtlingen   
Einige von den afrikanischen Asylbewer-
bern, die in der Herrenstraße in Liptingen 
(Hepferhaus) untergebracht sind, möchten 
gerne mit uns im Sportverein Fußball spie-
len und trainieren. Wir suchen deshalb für 
sie Fußballschuhe (Größe 42-46). 
  
Wenn Sie Fußballschuhe an die Asylbewer-
ber abgeben können, melden Sie sich bitte 
bei Dr. Ulrich Riedel, Tel.: 07465/9208066. 
Vielen Dank schon einmal im Voraus! 
 

  

Wassermeister  
in Emmingen-Liptingen    
Schon im Januar hat der Gemeinderat be-
schlossen, den Werkvertrag mit dem bisheri-
gen Wassermeister des Ortsteils Emmingen 
zu kündigen. 

Wir danken Arndt Störk für seine geleistete 
Arbeit. 
  
Ab dem 01. August 2016 ist Reinhold Ren-
ner, bisher Wassermeister in Liptingen, für 
beide Ortsteile zuständig; er ist telefonisch 
erreichbar unter der Nummer 07465/309. 
  
Wir bitten um Beachtung. 

 
  

Kinderferienprogramm   
Gemeinschaft der Eigenheimer und Gar-
tenfreunde 
„Radtour und Besichtigung des Stein-
bruchs“ 
Die Teilnehmer am Kinderferienprogramm 
„Radtour und Besichtigung des Stein-
bruchs“ sollten bitte mit verkehrssicheren 
Fahrrädern und Fahrradhelm kommen. 
Treffpunkt: Die Emminger Kinder treffen 
sich am 26.08.2016 um 13.30 Uhr am Nah-
kauf Bailer, die Liptinger Kinder um 14.15 
Uhr an der Schule in Liptingen. 
Zwei Tage vor der Radtour, am 24.08.2016, 
können bei Jürgen Redemann, Schillerstr. 
10 in Emmingen und Ansgar Renner, Neu-
hauser Str. 30 in Liptingen Poloshirts der Ei-
genheimer und Gartenfreunde Emmingen-
Liptingen abgeholt werden. Diese dürfen 
die Kinder behalten.  
 
 

badenova   
Andere Länder, andere Stecker 
Um elektronische Geräte auch im Urlaub 
zuverlässig zu laden, oder das mobile Büro 
in Gang zu halten, ist es nützlich, sich im 
Voraus einen Überblick über Formate und 
Standards von Steckern und Steckdosen im 
Ausland zu verschaffen. 
Grundlegend wichtig sind Spannung und 
Frequenz. In Deutschland liegen die Werte 
bei 230 Volt und 50 Hertz. Wenn diese je-
doch abweichen, wird ein Transformator be-
nötigt. So etwa beim Beispiel der USA (110 
Volt bei 60 Hertz) 
Ein Universal-Stecker besteht aus einer 
portablen Steckdose, in die man den nor-
malen, in Deutschland üblichen, Stecker 

Gemeindeblättle  
macht Ferien   
In den kommenden drei Wochen, 
KW 31, 32 und 33, das heißt vom 
01. bis 21. August, erscheint kein 
Gemeindeblatt. 
  
Das erste Gemeindeblatt nach den Som-
merferien erscheint am 26. August 2016 
(Abgabeschluss: 23. August 2016). 
  
Um Beachtung wird gebeten!!! 

DIE GEMEINDEKASSE  
GIBT BEKANNT   
Fälligkeitstermin der Grund- und 
Gewerbesteuer 
Am 15. August  ist die 3. Vierteljahres-
rate der Grund- und Gewerbesteuer 
2016 zur Zahlung fällig. Wir bitten um 
Überweisung. 
Den Teilnehmern am Bankeinzugsver-
fahren wird die Rate zum Fälligkeitster-
min abgebucht. 
  
Hinweis zur Überweisung von 
Abgaben an die Gemeinde 
Die Gemeindekasse bittet alle Abgabe-
pflichtigen unbedingt darauf zu achten, 
dass bei Überweisungen folgende An-
gaben auf dem Überweisungsträger ver-
merkt sein müssen:

Name mit Straßenangabe
das Buchungszeichen

 
Nur wenn diese Angaben vollständig 
aufgeführt sind, lassen sich Verwechs-
lungen und Rückfragen vermeiden. 
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einsetzen kann. Universalstecker bieten 
mehrere Ausgänge, die meist mit etwa 150 
Ländern kompatibel sind. Doch die Kauf-
entscheidung sollte individuell gefällt wer-
den. Denn auch ein Einzel-Adapter erfüllt 
seinen Zweck, wenn man hauptsächlich in 
dieselben Gebiete verreist. 
Beim Adapter-Kauf im Ausland ist Vorsicht 
geboten. Die Adapter müssen mit den un-
terschiedlichen Spannungen umgehen 
können. Wer einen Adapter in Deutschland 
kauft, kann sich sicher sein, dass der Einsatz 
gefahrlos für die Endgeräte ist. 
Der „Schuko-Stecker“: Nicht nur Reiseste-
cker und Reiseadapter sollten geschützte 
Kontakte haben, sondern auch herkömm-
liche Elektrogeräte und Steckdosen. Beim 
Kauf eines Reisesteckers sollte darauf geach-
tet werden, dass die Metallkontakte nicht 
frei liegen, sondern sogenannte Schutzleiter 
in der Kunststoffumgebung eingebettet 
sind. Dadurch besteht keine Gefahr, einen 
elektrischen Schlag zu bekommen. 
Einen Gesamtüberblick zu den weltweit 
zehn unterschiedlichen Steckformaten fin-
det man unter welt-steckdosen.de Näheres 
zum Thema Strom findet man auf der Home-
page des regionalen Energie- und Umwelt-
dienstleisters badenova unter 
badenova.de/oekostrom.  
 
 

Bundesagentur für Arbeit 
Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-
Schwenningen   

Wenn Arbeitslose verreisen wollen: 
Vorher mit dem Arbeitsvermittler spre-
chen 
Diese Woche beginnen die Ferien und so 
mancher Arbeitslose steht vor der Frage, 
ob er in seiner Situation auch verreisen 
kann. „Das ist möglich, kommt aber letzt-
lich auf den Einzelfall an“, heißt es dazu bei 
der Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-
Schwenningen. „Es sollte jedoch unter kei-
nen Umständen jemand weg fahren, ohne 
dass der Arbeitsvermittler der Ortsabwesen-
heit zugestimmt hat.“ 
Eigentlich müssen Arbeitslose, die Arbeits-
losengeld als Versicherungsleistung nach 
dem dritten Buch Sozialgesetzbuch (SGB 
III) bekommen, für die Agentur für Arbeit 
ständig erreichbar sein, und zwar zeit- und 
ortsnah. Deshalb dürfen sie nur mit aus-
drücklicher Zustimmung ihres Vermittlers 
auf Reisen gehen. Die gibt es allerdings nur, 
wenn während der geplanten Abwesenheit 
voraussichtlich weder Arbeit angeboten 
werden kann noch eine Bildungs- oder Trai-
ningsmaßnahme in Frage kommt. 
Weil zu Beginn der Arbeitslosigkeit die 
Chancen auf einen neuen Arbeits-platz er-
fahrungsgemäß größer sind, sind die Ver-
mittler in den ersten drei Monaten mit der 
Zustimmung sehr zurückhaltend und stim-
men nur in begründeten Einzelfällen zu. 
Für erwerbsfähige Leistungsberechtigte 
in der Grundsicherung (SGB II) gilt übri-
gens Ähnliches: Die Dauer der möglichen 
Ortsabwesenheit ist immer im Einzelfall zu 
entscheiden. In der Regel sollten nur bis zu 
drei Wochen im Kalenderjahr genehmigt 
werden. Der persönliche Ansprechpartner 

im Jobcenter kann auf Antrag des Beziehers 
von Arbeitslosengeld II einer Ortsabwesen-
heit vorher zustimmen. 
Die Zustimmung darf es nur geben, wenn 
durch die Zeit der Abwesenheit beispiels-
weise die berufliche Eingliederung, die Teil-
nahme an einer ärztlich verordneten Maß-
nahme der medizinischen Vorsorge oder 
Rehabilitation nicht beeinträchtigt wird. Wer 
länger als drei Wochen verreisen möchte, 
kann dies tun - wenn er sich zuvor aus dem 
Leistungsbezug abmeldet. 
Ein teures Ferienvergnügen leisten sich Ar-
beitslose, die ohne Wissen und Zustimmung 
von Agentur für Arbeit oder Jobcenter auf-
brechen, unabhängig davon, wie lange sie 
fortbleiben. Sie müssen nämlich nicht nur 
das Arbeitslosengeld für die Zeit ihrer Ab-
wesenheit zurückzahlen, sondern unter 
Umständen auch noch mit einem Bußgeld 
rechnen. 
 
  

Donaubergland   
Höhlentag im Donaubergland
- Mit Eröffnung der neuen Geopark-
Infostelle an der Kolbinger Höhle - 
Unter dem Motto „Klänge und Stimmen aus 
der Unterwelt“ gibt es am Sonntag, 28. 
August beim zweiten „Höhlentag“ wieder 
Gelegenheit, besondere Höhlen in der Re-
gion bei Führungen zu besichtigen (Kolbin-
ger Höhle, Mühlheimer Felsenhöhle, Ruine 
Granegg und Beilsteinhöhle, Maurus- und 
Petershöhle bei Beuron, Burghöhle Dietfurt). 
Zusätzlich werden noch weitere geologische 
Highlights im Donaubergland vorgestellt: 
die berühmte Tros singer Saurier-Fundstelle, 
die Donauversinkung und der Höwenegg 
in Immendingen oder Bohnerz-Fundstel-
len und Dolinen bei Neuhausen ob Eck. 
Höhepunkt ist die Eröffnung der neuen 
„Geopark“-Infostelle bei der Kolbinger 
Höhle um 11 Uhr durch Landrat Stefan Bär 
und Bürgermeister Konstantin Braun. In der 
Höhle wird der Experimentalmusiker Martin 
Bürck aus Bad Urach begleitend zu Führun-
gen die „Unterwelt“ zum Klingen bringen. 
Das ganze Programm gibt es im Internet 
unter www.donaubergland.de sowie in 
einem Programmflyer, der bei der Donau-
bergland-Geschäftsstelle, bei den Gemein-
deverwaltungen und bei den beteiligten 
Institutionen erhältlich ist. 
  
Wanderzeit
- Kostenlos Wanderausrüstung testen - 
Seit diesem Jahr ist das Donaubergland 
mit seinen Qualitäts- und Premiumwegen 
Partner der internationalen Wanderkoope-
ration „Best of Wandern“. In den beteiligten 
Wanderregionen gibt es auch Testcenter 
für Wanderausrüstung; im Donaubergland 
ist dieses Testcenter im „Talhof - Donau-
tal“ eingerichtet. Dort können Gäste und 
Einheimische einen Tag lang kostenlos 
Wanderausrüstung ausgewählter Her steller 
ausleihen und testen (Jacken, Rucksäcke, 
Wanderschuhe, Wanderstöcke, Ferngläser 
und anders mehr). Den Service kann jeder-
mann nutzen. Öffnungszeiten: Mi. – So. 9 -11 
Uhr und 13 – 15 Uhr. Mehr dazu im Internet 
unter www.donaubergland.de 

Fachstelle Sucht des bwlv   
Älter werden – unabhängig bleiben 
Neues Gruppenangebot: 
Beginnend am 4. August 2016 wollen wir 
uns an jedem 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat treffen um z.B. über folgende Themen 
miteinander ins Gespräch zu kommen: 

Leben? 
-

gendwie anders vorgestellt? 

schen? 
-

kamente? 
Wir treffen uns im Haus der Senioren, Hon-
bergstr. 10, Tuttlingen von 14.30 - 16 Uhr. 
Die Fachstelle Sucht informiert Betroffene 
und Angehörige älterer Menschen zu allen 
Beratungs- und Therapiemöglichkeiten kos-
tenfrei. 
Die Schweigepflicht ist gewährleistet. 
Die Fachstelle Sucht ist gerne bereit auch 
vor Ort über diese Thematik zu informieren. 
  
Ulrich F. Mayer 
Diplom-Sozialarbeiter(FH) 
Leiter der Fachstelle   
Kontakt: 
Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44 
78532 Tuttlingen 
Tel: 07461 966 48-0 
www.bw-lv.de 
  
 

Archiv- und Kulturamt  
Landkreis Tuttlingen   
»Auf Pilgerpfaden« - Historisch-literarische 
Wanderung 
Freitag, 29. Juli 2016 
Am Freitag, 29. Juli, veranstaltet das Kreis-
archiv- und Kulturamt eine „Historisch-lite-
rarische Wanderung - »Auf Pilgerpfaden“ von 
Gnadenweiler nach Irndorf. 
Gemeinsam mit der Schriftstellerin Notburg 
Geibel, dem Dekanatsreferenten Hans-Peter 
Mattes und Kreisarchivar Dr. Hans-Joachim 
Schuster startet die Wanderung bei der 2007 
geweihten Wallfahrtskapelle „Maria Mutter 
Europas“ in Gnadenweiler. Der Breisacher 
Künstler Helmut Lutz hat die Wallfahrtska-
pelle als Gesamtkunstwerk gestaltet und 
dabei zahlreiche christlich-symbolische Aus-
sagen kunstvoll eingearbeitet. Den Arche-
Noah-Altar hat der Fridinger Bildhauer Willi 
Bucher aus hellem Bärenthaler Tuffstein ge-
hauen. Nahe der Kapelle beginnt der Rund-
weg „Glaube-Kunst und Natur“.  Von Gnaden-
weiler führt die Wanderroute nach Irndorf 
zu der 1899 im Beuroner Kunststil eindrucks-
voll ausgemalten Pfarrkirche St. Petrus. Ent-
lang des Weges befinden sich auch mehrere 
Flur- und Feldkreuze, darunter das markante 
Kleindenkmal „Drei Kreuzer“. 
Treffpunkt für die „Historisch-literarische 
Wanderung –  »Auf Pilgerpfaden«“ ist am Frei-
tag, 29. Juli 2016, um 13.30 Uhr, am Landrat-
samt Tuttlingen in der Werderstraße oder 
um 14.00 Uhr am Parkplatz an der Kapelle 
in Gnadenweiler. Am Landratsamt bilden 
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die Teilnehmer Fahrgemeinschaften. Für die 
rund zehn Kilometer lange Wanderstrecke 
ist gutes Schuhwerk empfehlenswert. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Informationen un-
ter: 07461/926-3101 
Die Wallfahrtskirche Maria Mutter Europas  
bietet zeitgenössische Architektur und 
Kunstwerke von der Gegenwart bis ins späte 
Mittelalter. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Informationen 
unter Tel.: 07461/926-3101. 
  
»Zeitgenössische Kunst im öffentlichen 
Raum – Teil 1: Tuttlingen & der östliche 
Landkreis“ 
Neues Heft der Reihe „Kultur- und Frei-
zeitführer für den Landkreis Tuttlingen“ 
erschienen 
Der Landkreis Tuttlingen ist reich an ein-
drucksvollen Kulturdenkmalen und histori-
schen Sehenswürdigkeiten. Die vom Kreisar-
chiv und Kulturamt herausgegebene Reihe 
„Kultur- und Freizeitführer“ zeigt die Vielfalt 
solcher kultureller, historischer und land-
schaftlicher Besonderheiten auf. Die Hefte 
präsentieren Wissens- und Sehenswertes 
zu unserem Landkreis und liefern auch kon-
krete Tourenvorschläge zum Wandern und 
Radwandern. Das vor wenigen Tagen er-
schienene Heft 7 führt zu zeitgenössischen 
Kunstwerken im öffentlichen Raum in der 
Stadt Tuttlingen sowie im östlichen und süd-
östlichen Landkreis. 

Die Kunstwerke begegnen an öffentlichen 
Plätzen, Gebäuden, religiösen Orten und 
mitten in der freien Natur. Manch künstleri-
sches Kleinod versteckt sich geheimnisvoll 
in einer stillen Wiese, liegt in einer Talsenke 
oder wird von der Donau umspült. Die Rou-
ten führen mitten durch unsere reizvolle Kul-
turlandschaft zu Werken bekannter und mit 
unserem Landkreis verbundener Künstlerin-
nen und Künstler, beispielsweise Erich Hau-
ser, Roland Martin, Emil Kiess, Maria Magel, 
Wendelin Matt, Franz und Willi Bucher sowie 
zu Arbeiten der jüngeren Künstlergenerati-
on, zu der beispielsweise Jörg Bach, Jürgen 
Knubben, Hans-Jürgen Kossack, Frank Teufel 
oder Marcus Gaudoin zählen. 
Der reich bebilderte Text ist direkt mit sie-
ben Tourenvorschlägen verknüpft. Kleine 
Textkästen informieren über einzelne Künst-
ler. Ein farbiger Kartenausschnitt dient zur 
schnellen Orientierung. Auf die Tourenbe-
schreibung folgen Hinweise zu weiteren 
Sehenswürdigkeiten und Freizeiteinrichtun-
gen. 

Die bisher erschienenen Hefte der „Kultur- 
und Freizeitführer für den Landkreis Tuttlin-
gen“ befassen sich mit den Themen „Burgen, 
Schlösser und Ruinen“  (Heft 1),  Karst, Höhlen 
und Dolinen“ (Heft 2), „Kelten, Römer und 
Alamannen“ (Heft 3), „Pilger, Wallfahrer und 
fromme Leute“ (Heft 4), „Wüste Stätten, Sa-
genorte und Sühnekreuze“ (Heft 5), „Grenz-
marken, Wappen & andere Hoheitszeichen“  
(Heft 6). Neu erschienen ist Heft 7 über „Zeit-
genössische Kunst im öffentlichen Raum – Teil 
1: Tuttlingen und der östliche Landkreis“. Die 
einzelnen Hefte der Reihe sind jeweils für 
2,00 € im Landratsamt, im Buchhandel und 
in einigen Rathäusern erhältlich. 

Zum gemeinsamen Treffen des Bezirksvor-
standes, der Mitglieder aus den Kreisverbän-
den Tuttlingen, Schwarzwald-Baar, Rottweil, 
Konstanz und Waldshut sowie des Ortsver-
bandes Emmingen-Liptingen, zum Vortrag 
und Gespräch mit dem Generalvikar der 
DiözeseRottenburg-Stuttgart, Dr. Cle-
mens Stroppel, laden wir herzlich ein auf   

Montag, den 8. August 2016 
um 13.30 Uhr 

in den Schenkenbergerhof, 
Wir treffen uns um 13.30 Uhr im Schenken-
bergerhof zu einem gemeinsamen Spazier-
gang auf dem Kreuzweg zur Schenkenberg-
kapelle. 

Um 15.30 Uhr spricht Generalvikar Dr. Cle-
mens Stroppel  im Schenkenbergerhof zum 
Thema: „Ist das christliche Abendland noch 
christlich?“. 
Anschließend Diskussion. 

Danach besteht die Möglichkeit zum ge-
meinsamen Essen am kalten Buffet. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme. 
Anmeldung bei Josef Knopf Emminger Str. 3 
Tel. 07465/91109 

  

Witthohschule 
„Nie mals auf hö ren zu ler nen“ 

Elf Absolventen der Werkrealschule in Emmingen haben am Freitag in der Witthohhalle in 
Emmingen ihre Schulentlassung gefeiert. Den zahlreich erschienenen Eltern, Familienmit-
gliedern, Lehrern und Freunden wurde ein unterhaltsamer Nachmittag mit vielseitigem 
Programm geboten. Den schick gekleideten Schülern mit ihren strahlenden Gesichtern war 
anzusehen, dass sie ihre Abschlussfeier sehr genossen. 
Nach einem Musikstück, von Schülern selbst einstudiert, und einer Begrüßung durch die 
Schulleiterin Ingrid Bauer folgte eine lustige Vorstellungsrunde. Anhand eines Steckbriefs, 
der vorgelesen und mit Bildern unterlegt wurde, sollte das Publikum selbst darauf kommen, 
um welchen Schüler es sich handelt. 
Die Fünftklässler der Witthohschüler verabschiedeten die „Großen“ mit einer Tanzdarbietung 
und Richard Gnirß hielt in Vertretung für den Bürgermeister eine kleine Rede. Klassenlehrer 
Hans Frick erinnerte anhand einer Power-Point-Präsentation mit Fotos an die vergangenen 
Schuljahre und gab seinen Schützlingen einen guten Rat: „Seid neugierig auf das Leben und 
hört niemals auf zu lernen! Nehmt euer Leben selbst in die Hand und findet euren Weg.“ 
Auf das Programm mit der Zeugnisübergabe folgte ein geselliges Beisammensein. Bei But-
terbrezeln und Getränken ließen die frischgebackenen Absolventen den Nachmittag zusam-
men mit ihren Angehörigen ausklingen.  
 

Preise und Belobigungen für erfolgreiche Witthohschüler   
  LOB PREIS      
Klasse 5 Marvin Dümmel Severin Biehler  
  Simon Gaßner Tobias Espig  
  Adrian-Andrej Suciu    
Klasse 6 Italo Cosmi    
  Semira Bär    
  Susanne Michalke    
Klasse 7 Oleg Ivanov Lilli Schillinger  
  Celine Keller Imke Wäcken  
  Nick Zabel    
  Lea Kunkel    
  Eric Buhl    
  Jennifer Janzik    
  Alexander Breit    
Klasse 8 Lea Weber Luana Lombardo  
  Sharon Leimkühler    
  Lukas Heller    
Sonderpreis für engagierten Einsatz für die Gemeinschaft: Sebastian Schatz  
Klasse 9 Beste Prüfungsleistung(1,3): Emely Schillinger  
  Sharon Buvid    
  Manuela Glubrecht    
  Rafaela Schmitz    
Preis für die beste Leistung im Fach Deutsch: Emely Schillinger  
Preis für sehr gute Leistungen im Fach Sport: Luis Fuchs  
Preis für sehr gute Leistungen im Fach Technik: Luis Fuchs  
Sonderpreis für engagierten Einsatz für die Gemeinschaft: Manuela Glubrecht  
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Wochenspruch: 
„Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem 
Volk, das er zum Erbe  erwählt hat.“ 
(Psalm 33, 12) 
  
Sonntag, 31.07.2016 
Kreuzkirche Möhringen: 
11:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Dr. Birte Janzarik 
11:00 Uhr Radfahrerkirche 
Bewirtung Fremdenverkehrsverein 
  
Radfahrerkirche Bewirtung 
Die Bewirtung der Radfahrerkirche am 
Sonntag, den 31.07. übernimmt der Frem-
denverkehrsverein Möhringen, der auch 
schon zum Mittagessen herzlich einlädt. 
Selbstverständlich gibt es auch Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen. 
  

Während der Sommerferien finden keine 
Gruppen und Kreise statt! 
  

Wochenspruch: 
„Gott widerseht den Hochmütigen, aber den 
Demütigen gibt er Gnade.“ 
(1. Petrus 5, 5) 
  
Sonntag, 07.08.2016 
Friedenskirche Emmingen: 
11:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Dr. Johannes Wischmeyer 
12:00 Uhr Radfahrerkirche 
Bewirtung Seniorenteam Möhringen 
  
Radfahrerkirche Bewirtung 
Die Bewirtung der Radfahrerkirche am 
Sonntag, den 07.08. übernimmt das Senio-
renteam Möhringen. Sie laden schon zum 
Mittagessen recht herzlich ein. 
Selbstverständlich gibt es auch Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen. 
  
Wochenspruch: 
„Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, 
und den glimmenden Docht wird er nicht aus-
löschen.“ 
(Jesaja 42, 3) 
  
Sonntag, 14.08.2016 
Kreuzkirche Möhringen: 
11:00 Uhr Gottesdienst 
Prädikant Herr Eberhard Fricker 
12:00 Uhr Radfahrerkirche 
Bewirtung Seniorenteam Möhringen 
  
Radfahrerkirche Bewirtung 
Die Bewirtung der Radfahrerkirche am 
Sonntag, den 14.08. übernimmt nochmal 
das Seniorenteam Möhringen. Sie laden 
auch dieses Mal schon zum Mittagessen 
recht herzlich ein. 
Selbstverständlich gibt es auch Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen.   

Wochenspruch: 
Christus spricht: „Was ihr getan habt einem 
von diesen meinen geringsten Brüdern, das 
habt ihr mir getan.“ 
(Matthäus 25, 40) 
  
Sonntag, 21.08.2016 
Friedenskirche Emmingen: 
11:00 Uhr Gottesdienst 
Prädikant Herr Rainer Lauk-Graf 
  
Pfarramt: Tel. 07461-75467; 
Fax 07461-164965 
e-mail: 
pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
Homepage: 
www.evang-kirche-emmingen.de   
 

Tagesseminar „Allrounderin LandFrau – 
bis an die Grenzen der Belastbarkeit?!“ 
Familie, Haushalt, Berufstätigkeit, Betrieb, 
Pflege - Frauen sind überall gefordert und 
haben oft den Anspruch, alles perfekt zu 
meistern. Dass diese Vielfachbelastung 
ihren Preis hat, zeigen die zunehmenden 
Zahlen von Depressio nen und Burnout-
Diagnosen. Mit diesem Seminar sollen die 
Teilnehmerinnen dafür sensibilisiert wer-

den, die Anzeichen einer Überbelastung 
rechtzeitig zu bemerken; sie erfahren, was 
eine Depression bzw. ein Burnout ist und 
woran sie sie erkennen können - sowohl bei 
Familienmitgliedern als auch bei sich selbst. 
Außerdem erhalten die Frauen Hilfestellung, 
wie sie vorbeugend aktiv werden und sich 
oder betroffenen Familienmitgliedern hel-
fen können. Zudem erfahren sie, wo es pro-
fessionelle Unterstützung gibt. 
Termin: Donnerstag, 20.10.2016 in 78052 
Villingen-Obereschach, Teilnahmegebühr: 
10,00 €, Anmeldung bis 30.09.2016 unter 
0761 / 27133-500 oder: 
landfrauenverband@lfvs.de 
  
Übungsleiterausbildung „Präventive 
Gymnastik“ für Frauen  
Der LandFrauenverband Südbaden und der 
Badische Sportbund bilden ab 14. Oktober 
2016 sportbegeisterte Frauen zur Übungs-
leiterin für präventive Gymnastik“ aus. Ein 
erfahrenes Trainerteam vermittelt den Teil-
nehmerinnen zwischen 20 und 60 Jahren 
ein umfangreiches methodisches Repertoire 
im Bereich Fitness und Gymnastik. In insge-
samt 3 Wochen Praxis und theoretischem 
Unterricht in Trainingslehre, Anatomie und 
Pädagogik werden die Teilnehmerinnen auf 
die Abschlussprüfung vorbereitet, mit der 
sie die Übungsleiterlizenz Ü/C erwerben. 
  
Die 15-tägige Ausbildung startet mit 2 Wo-
chenenden im Oktober /November 2016 in 
der BDB-Musikakademie in 79219 Staufen. 
Es schließen sich zwei Lehrgangswochen im 

ACHTUNG NUMMERNVERGABE für den Kinder-Second-Hand Basar am 17.09.16 in Em-
mingen   
Am Samstag, den 17.09.2016 findet wieder der Herbst-Winter-Kinder- Basar „Alles rund ums 
Kind“ in Emmingen in der neuen Witthohhalle  statt. Im Verkauf befinden sich z.B. Baby- und 
Kinderwinterbekleidung, Schuhe, Spielwaren und Bücher, Fahrzeuge, Autositze, Kinderwa-
gen und vieles mehr.   Die Nummernvergabe erfolgt ab dem 25.7.2016 unter Tel. 07465/91246 
oder aber unter www.foerderverein-emmingen.de. 
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Februar und Mai 2017 in der Südbadischen 
Sportschule in Baden-Baden-Steinbach an. 
Auswärtige Teilnehmerinnen haben die 
Möglichkeit, jeweils vor Ort zu übernachten. 
In der Teilnahmegebühr von 250,- € für den 
gesamten Lehrgang sind Unterkunft und 
Verpflegung enthalten. Anmeldeschluss: 
25. August 2016. 
Weitere Infos unter www.landfrauenver-
band-suedbaden.de. 
Anmeldung und Information beim Bildungs- 
und Sozialwerk des LandFrauenverbandes 
Südbaden e. V., Telefon: 0761/27133-500.  
 
 

Termine: 
Am Freitag, 29.07., veranstaltet der Musik-
verein Trachtenkapelle wieder seine tra-
ditionelle Abschluß-HOF-Probe im neuen 
Schulhof. Mit von der Partie sind die Zöglin-
ge, die Jugend- und die Trachtenkapelle. 
Wir fangen um 18.30 Uhr mit den Zöglingen 
an. Danach kommt die Jugendkapelle und 
ab ca. 19:45 Uhr die Trachtenkapelle. Ge-
spielt wird bis zum Sonnenuntergang. 
Natürlich gibt’s auch wieder Grillwürste und 
Getränke. Wir freuen uns auf viele Besucher, 
die bei uns in gemütlicher Atmosphäre die 
Urlaubsphase beginnen wollen. 
  
Wichtig: 
Hier nochmals der Aufruf an alle die ger-
ne mal bei uns „unverbindlich“ mitspielen 
wollen. Bringt einfach Euer Instrument mit 
(Schlagzeug ist vorhanden J) und setzt Euch 
dazu. Alle Blasinstrumente können mitge-
bracht werden. Auch ehemalige Aktive sind 
gerne gesehen. 
  
Probetermine: 
Trachtenkapelle 
Freitag, 29.07., 19:45 Uhr 
  
Zöglings-Gruppe: 
Freitag, 29.07., 18:30 Uhr 
 
Jugendkapelle: 
Freitag, 29.07., 19:00 Uhr 
 
Terminvorschau: 
25. August (Donnerstag), 1. Probe nach der 
Sommerpause 
4. September, Schneckenfest Pfaffenweiler 
 
www.musikverein-emmingen.de  

 
 

3. Grillhock am Dienstag, den 2. Augst 
2016 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
unser 3.Grillhock am 2.08.16 findet um 
14°° Uhr  je nach Wetterlage im Pfarrgarten 
oder Pfarrsaal statt, hierzu sind alle Senioren 
herzlich eingeladen. Leider wurde von mir 
im Anmeldeschreiben die Uhrzeit verges-
sen. 

Bitte beachten: Das Grillgut wurde nach 
den abgegebenen Anmeldungen einge-
kauft. 
Sollte jemand abgeholt werden, bitte sich 
unter Tel. 796 oder 2041 melden.  
 
 

HERREN 50 BESIEGEN OBERESCHACH 6:3 
Sieger:Thomas Ziesemer,Fritz 
Keller,Siegfried Leiber,Walter Bauer,Roland 
Wennrich,Keller/Bauer 
  
HERREN2 ERREICHT 3:3 GEGEN LIGGE-
RINGEN 
Sieger: Jan Heiß, Dominik Werner,Heiß/Pas-
cal Gnirß 
 

 

Jahrgang 1937 Emmingen   
Die angemeldeten Teilnehmer/innen treffen 
sich am Mittwoch, dem 3. August 2016 am 
Rathaus in Emmingen. 
Es erwartet uns eine Panoramafahrt am Vier-
waldstätter See mit Schifffahrt und Gondel-
bahn zur Stockhütte. 
Abfahrt mit dem Bus 7.20 Uhr 
Personalausweis mitnehmen!  
 
 

Jahrgang 1941 Emmingen   
Abfahrt 7.45 Uhr beim Rathaus Emmingen 
zu unserem Jahrgänger-Ausflug am 03. Sep-
tember 2016 zur Burg Hohenzollern und 
Kristallwelten Dietingen mit Mittagessen 
in Schömberg/Stausee und Kaffeepause in 
Rottweil. 
Der Abschluss ist im Gasthaus „Gabele“. 

Jahrgängergrüße 
Günter Ribler, Tel. 813 
Hans Kaiser, Tel. 648 
Bernd Gnirß, Tel. 2193  
 
 

Der VdK-Ortsverband Emmingen-Liptin-
gen informiert: 
Web-Datenbank für Hörbehinderte - Ärz-
te, Anwälte Beratungsstellen mit Gebär-
densprachkenntnissen 
Auf www.deafservice.de finden schwerhö-
rige und gehörlose Menschen bundesweit 
Ansprechpartner mit Gebärdensprach-
kenntnissen. Dieses deutschlandweite Re-
gister und Webportal mit derzeit knapp 600 
Kontaktdaten aus 180 Branchen gilt als eine 
der wichtigsten Anlaufstellen Deutschlands, 
wenn gehörlose Menschen beispielsweise 
einen Rechtsanwalt, einen Arzt oder einen 
Zahnarzt suchen, der gebärden kann oder 
auch eine Beratungsstelle benötigen, deren 
Mitarbeiter der Gebärdensprache mächtig 
sind. Die gehörlosen Menschen können 
so Experten aus vielen Bereichen finden, 
mit denen sie zum Beispiel im Beratungs-
gespräch ohne Dolmetscher direkt in der 

Gebärdensprache kommunizieren können. 
Auskünfte über den Sozialverband VdK 
erteilt der Vorsitzende des Ortsverbandes 
Emmingen-Liptingen, Klaus Ackermann, 
Herrenstraße 2, Telefon (07465) 502. 
 
 

Weinfest 2016 - Vorabinfo Kombikarten 
Dieses Jahr haben wir eine Besonderheit am 
Liptinger Weinfest. Am Freitagabend 14.10. 
werden wir eine SWR1 Disco am Weinfest 
durchführen. Der Vorverkauf für die Veran-
staltung hat bereits begonnen und über die 
Ticketbox Tuttlingen können bereits Karten 
für die Veranstaltung geordert werden. 

Da der SWR für solche Veranstaltungen die 
Preise für den Vorverkauf und die Abend-
kasse vorschreibt, sind wir bei der Preisge-
staltung der beliebten Kombikarte, welche 
Eintritt für das gesamte Weinfestwochenen-
de bietet, eingeschränkt. Wir werden jedoch 
wie gehabt die Kombikarte zu vergünstig-
ten Konditionen anbieten. Mehr Info wann 
die Kombikarten für die Einwohnerschaft 
der Gemeinde verfügbar sein werden und 
zu welchen Konditionen werden wir recht-
zeitig vor dem Weinfest an dieser Stelle ver-
öffentlichen.  
 
 

Abt. Lauftreff   
Weiterer Podest-Platz für Lauftreff-Team 
Am  02.Juli 2016  fand auf der Halbinsel Höri  
der 11. Schienerberglauf statt.  
Vom Lauftreff-Team waren 3 Teilnehmer, im  
Hauptlauf über 20 km, am Start. 

Hierbei belegte  Eugen Amann  den 1. Platz 
in der Altersklasse M70. 
  
Am  17.Juli 2016  fand der 4. Tuttlinger Tri-
athlon  bei idealen Bedienungen statt. 
Hier standen 4 versch. Streckenlängen  zur 
Auswahl. 

Sieger im  Jedermann-Triathlon über  500m 
Schwimmen,  18,4 km Radfahren und  6,05 
km Laufen  wurde der Nendinger  Kadertriath-
let Valentin Wernz in einer Zeit  von  0:58:49. 
Aus dem Lauftreff-Team war  M. Renner am 
Start.  
  
11. Schienerberglauf 
( 20´000 m / 110 Teilnehmer) 
 1. Platz (AK70) 
Eugen Amann 02:05:34  
14. Platz (AK40)  
Gnirss Frank 01:50:44 
21. Platz (AK40) 
Matt Joachim 02:11:06 
  
4. Tuttlinger Triahtlon 
( 0,5/18,4/6,05 / 70 Teilnehmer) 
5. Platz (AK50)  
Martin Renner 01:15:10 
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Jahrgang 1958 Liptingen 

- Vorankündigung   

Am Samstag, den 27. August 2016 führt 
der Jahrgang 1958 eine Wanderung in unse-
rer schönen Heimat durch. 
Hierzu sind alle Jahrgänger aus Liptingen 
und natürlich auch alle Neubürger-/ innen 
recht herzlich eingeladen. 
Weitere Infos im Gemeindeblatt nach den 
Sommerferien am 26. August 2016. 
Bitte Termin jetzt schon vormerken -  
Wir freuen uns!  


